Dr. Wolfgang Aubke Drucksachen-Nr.
Vorsitzender des Seniorenrates 8366/2014-2020
Datum:
18.03.2019

An den Vorsitzenden des
Seniorenrates

Antrag

Aufnahme in die Tagesordnung

Gremium Sitzung am Beratung
Seniorenrat 20.03.2019 offentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)
Einsetzung eines / einer Sicherheitsbeauftragten fir Verkehr, 6ffentl. Wege und
Platze (Antrag von Herrn Dr. Aubke vom 18.03.2019)

Beschlussvorschlag:

Der Seniorenrat empfiehlt dem Stadtentwicklungsausschuss (StEA) zu beschlieBen, dass
umgehend ein(e) Sicherheitsbeauftragte(r) eingesetzt wird, die/der die Sicherheit im
Bielefelder StraBenverkehr und auf Wegen in Parks umfassend und standig analysiert,
regelmiRig liberpriift und die zustindigen Amter und Gremien gegebenenfalls zum
sofortigen Handeln auffordert.

Begriindung:

Der Seniorenrat stellt mit Frust und grof3er Enttduschung als Reaktion auf den Beschluss des
StEA vom 4. Marz 2019 fest, dass das Amt fir Verkehr und der StEA der Stadt Bielefeld nicht in
der Lage sind, aus eigener Einsicht, Kenntnis und Kraft (z. B. in der Frage der
Fahrbahnmarkierungen und Strallenschilder) zu handeln und damit die Sicherheit im
Stralenverkehr fur die Blurgerinnen und Burger unserer Stadt zu gewahrleisten.

Die Zustandigkeit der/des kulnftigen Sicherheitsbeauftragten soll den gesamten o&ffentlichen
Verkehr erfassen, zum Beispiel

* Fur die Bereiche, wo StralRenbahnen mit FulRgéngern und dem individuellen Stralenverkehr
in Berihrung kommen (z. B. Sicherung durch Fahrbahnmarkierungen, Leuchtzeichen und
Ampeln)

« flr zu schnell anfahrende Busse und Strallenbahnen (ehe sich alle — besonders altere

behinderte Fahrgaste — haben setzen kdnnen)

fur Fahrbahnmarkierungen, Verkehrsschilder und Straf3enschilder

flr die ausreichende Beleuchtung dunkler StralRen und Wege

fur die Videolberwachung in gefahrdeten Bereichen der Stadt

fir die ordnungsgemale Ausstattung von Bushaltestellen mit einem erhdhten




Einstiegsbereich (18 cm), inklusive Regenschutz und Sitzgelegenheit
« fur den Verkehrsregeln entsprechendes Verhalten der Radfahrer*innen
» flr die Pflicht zum Schneerdumen und Streuen (auch der Stadt)
» flr das Halten von Eltern im Halteverbot vor Kindertagesstatten und Schulen
+  firr die Uberwachung der Geschwindigkeit in Tempo-30-Zonen

Berichterstattung:

Herr Dr. Wolfgang Aubke

Unterschrift:

gez. Dr. Aubke




	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

